
So
03.02.

14 Uhr Tramtour zum Horizont
Vom Zentrum über Dong Xuan an den Rand der Stadt
Start: S-Bhf. Nordbahnhof, Eingang Invalidenstraße, am 
ServiceStore DB   zzgl. ÖPNV-Fahrschein

Sa
09.02.

14 Uhr Lebendige Theaterwelten (5): „Ton-Bretter-Scherben“
Start: Hotel ibis Berlin Ostbahnhof, An der Schillingbrücke 2 
(Nähe Ostbahnhof)   
Kooperationsprojekt mit Theaterscoutings

Sa
09.02.

18 Uhr Zum 150. Geburtstag von Else Lasker-Schüler
Life was a Cabaret? Ein literarischer Nachtspaziergang
Start: am U-Bhf. Nollendorfplatz (U1, U2, U3, U4), Ausgang 
Motzstraße  

So
10.02.

14 Uhr Brechts letzte Wege
Start: Brechtdenkmal auf dem Bertolt-Brecht-Platz (Nähe 
Bahnhof Friedrichstraße)  

Sa
16.02.

14 Uhr Berlin W. – das „Industriegebiet der Intelligenz“
Start: U-Bhf. Spichernstraße, Bahnsteig der U9 (nicht der 
U3!)  

So
17.02.

11 Uhr Die Prenzlauer Berg-Tour
Start: U-Bhf. Senefelderplatz (U2), Ausgang Saarbrücker 
Straße  

So
17.02.

14 Uhr „Gruß nach vorn“ – Tucholskys Berlin
Start: U-Bhf. Turmstraße (U9), Bahnsteig, am Aufzug  

 zzgl. ÖPNV-Fahrschein

Sa
23.02.

14 Uhr Chaos, Kämpfe, Republik
Die lange Revolution vor hundert Jahren
Start: Eingang Hochschule für Musik Hanns Eisler, Neuer 
Marstall, Schloßplatz 7   

Sa
23.02.

14 Uhr Zum 120. Geburtstag
„Mit solchen Straßen bin ich gut bekannt“ 
Erich Kästner in Berlin
Start: Bebelplatz, am Denkmal zur Erinnerung an die Bücher
verbrennung   zzgl. ÖPNV-Fahrschein

So
24.02.

14 Uhr Zwischen Industriekultur und Orient: der Beusselkiez
Start: S-Bhf. Beusselstraße (S41, S42), auf dem Bahnsteig  

Sa
02.03.

14 Uhr Weltstadt Kreuzberg – von Zuwanderern zu Einheimischen
Start: U-Bhf. Kottbusser Tor / Ecke Admiralstraße, vor der 
Işbank (U1, U8)  

So
03.03.

14 Uhr Graffiti – Kunst mit Risiko
Start: U-Bhf. Rathaus Steglitz (U9), Bahnsteig   zzgl. 
ÖPNV-Fahrschein

Fr
08.03.

18 Uhr Stadt der Frauen
Start: an der DB Information im Hauptbahnhof, Ausgang 
Washingtonplatz  

Sa
09.03.

14 Uhr Das Scheunenviertel – Mythos und Wirklichkeit
Start: Volksbühne (U-Bhf. Rosa-Luxemburg-Platz, U2)  

So
10.03.

11 Uhr Wege in das jüdische Berlin
Start: S-Bhf. Hackescher Markt, Ausgang Hackescher Markt, 
vor dem Lokal „am to pm“  

So
10.03.

14 Uhr Mendelssöhne & Töchter
Start: Rosenthaler Platz (U8), vor der Sanimedius-Apotheke  

Sa
16.03.

14 Uhr Zu seinem 140. Geburtstag
Alles relativ? Einstein in Berlin
Start: Humboldt-Universität, am Helmholtz-Denkmal im 
Ehrenhof, Unter den Linden 6 (Bus 100, 200, Haltestelle 
Staatsoper)  

So
17.03.

11 Uhr Wege in das jüdische Berlin
Start: S-Bhf. Hackescher Markt, Ausgang Hackescher Markt, 
vor dem Lokal „am to pm“  

So
17.03.

14 Uhr Heinrich Heine: „Berlin ist gar keine Stadt ...“
Start: vor dem Alten Museum an der Granitschale (Bus 100, 
200, Haltestelle Lustgarten)  

Mo
18.03.

18 Uhr Hallo Roter Wedding
Start: vor Bayer, am U-Bhf. Reinickendorfer Straße (U6)  

Fr
22.03.

18 Uhr Zum 120. Geburtstag von Vladimir Nabokov
Charlottengrad – russisches Leben in Berlin
Start: U-Bhf. Wittenbergplatz (U1, U2, U3), in der Eingangs-
halle vor der Uhr  

Sa
23.03.

14 Uhr Chaos, Kämpfe, Republik
Die lange Revolution vor hundert Jahren
Start: Eingang Hochschule für Musik Hanns Eisler, Neuer 
Marstall, Schloßplatz 7   

So
24.03.

14 Uhr Pankow privat – die einst geschlossene Gesellschaft
Start: S-/U-Bhf. Pankow, Bahnhofsvorplatz (Garbátyplatz)  

Sa
30.03.

14 Uhr Bau Haus, bau Stadt! Wo ist Gropius?
Start: Schinkelplatz, am Schinkel-Denkmal (Bus 100, 200, 
Haltestelle Lustgarten)   zzgl. ÖPNV-Fahrschein

Sa
30.03.

14 Uhr Lebendige Theaterwelten (4): Neuköllner Perlen
Start: im Hof des Heimathafen Neukölln, Karl-Marx-Straße 
141 (am U-Bhf. Karl-Marx-Straße, U7)   
Kooperationsprojekt mit Theaterscoutings

So
31.03.

11 Uhr Wege in das jüdische Berlin
Start: S-Bhf. Hackescher Markt, Ausgang Hackescher Markt, 
vor dem Lokal „am to pm“  

So
31.03.

14 Uhr Politiker, Künstler, Abenteurer
Menschen in der Luisenstadt
Start: U-Bhf. Märkisches Museum (U2), Bahnsteig  

So
31.03.

14 Uhr Auf zum „lichten Berg“
Zwischen Anger und verwunschenem Friedhof
Start: Stefan-Heym-Platz (am U-Bhf. Frankfurter Allee, 
gegenüber Ausgang Möllendorffstraße)  

Di
01.01.

14 Uhr Zum 200. Geburtstag
Fontanes Berlin
Start: U-Bhf. Französische Straße (U6), Bahnsteig  

Mi
02.01.

11 Uhr Paläste, Proteste, große Politik
Durch das historische Zentrum Berlins
Start: vor dem Berliner Abgeordnetenhauses, Niederkirch-
nerstraße (Nähe S-/U-Bhf. Potsdamer Platz oder S-Bhf. 
Anhalter Bahnhof)  

Sa
05.01.

14 Uhr Die vergessene Warenhauslinie – unterwegs mit der U8
Start: U-Bhf. Hermannplatz, Bahnsteig U7, am Aufgang zu 
Karstadt   zzgl. ÖPNV-Fahrschein

So
06.01.

14 Uhr Mit Franz Biberkopf durch den wilden Osten
Start: U-Bhf. Rosenthaler Platz (U8), Bahnsteig  

Sa
12.01.

11 Uhr Zum 100. Jahrestag ihrer Ermordung
Rosa Luxemburgs politische und private Wege
Start: vor der Portalruine am S-Bhf. Anhalter Bahnhof (S1, 
S2, S25, S26)   zzgl. ÖPNV-Fahrschein

So
13.01.

14 Uhr Spree-Chicago – Kommissar Rath im wilden Osten
Start: Volksbühne (U-Bhf. Rosa-Luxemburg-Platz, U2)   

 zzgl. ÖPNV-Fahrschein

Sa
19.01.

14 Uhr Spree-Chicago – Kommissar Rath im Neuen Westen
Start: U-Bhf. Sophie-Charlotte-Platz (U2), Ausgang Schloß-
straße   zzgl. ÖPNV-Fahrschein

So
20.01.

14 Uhr Zum 100. Jahrestag ihrer Ermordung
Rosa Luxemburgs politische und private Wege
Start: vor der Portalruine am S-Bhf. Anhalter Bahnhof (S1, 
S2, S25, S26)   zzgl. ÖPNV-Fahrschein

So
20.01.

14 Uhr Tramtour zum Horizont: Virchow, Filme, Weltgeschichte
Start: U-Bhf. Warschauer Straße (U1), am Kiosk   

 zzgl. ÖPNV-Fahrschein

Sa
26.01.

14 Uhr Chaos, Kämpfe, Republik
Die lange Revolution vor hundert Jahren
Start: Eingang Hochschule für Musik Hanns Eisler, Neuer 
Marstall, Schloßplatz 7   

So
27.01.

14 Uhr Berliner Lichtspiele – Kino in Bewegung
Start: Tränenpalast, Eingang, am S-/U-Bhf. Friedrichstraße  

 zzgl. ÖPNV-Fahrschein

Sa
02.02.

14 Uhr Das längste Baudenkmal Berlins – die Karl-Marx-Allee
Start: U-Bhf. Weberwiese (U5), Bahnsteig  

So
03.02.

11 Uhr Das Treiben der Jenny Treibel
Fontanes Wanderungen durch die Metropole
Start: am U-Bhf. Görlitzer Bahnhof (U1), Ausgang  

 zzgl. ÖPNV-Fahrschein

So
03.02.

11 Uhr  Kinderführung: Emils neue Detektive
Start: Empfangshalle im Bahnhof Zoologischer Garten, 
Treppe unter der Anzeigentafel   zzgl. ÖPNV-Fahrschein

März

Januar

 Preise 
 Preis 1 (1,5-2 Stunden): 11 € / erm. 8 €
 Preis 2 (2,5-3 Stunden): 13 € / erm. 10 €
 Preis 3 (Kindertouren): Kinder 5 € / Familienmitglieder 8 €

Gruppen: auf Anfrage

Die Spaziergänge / Touren finden ab 4 Personen statt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Sie können aber schon vorab Ihre 
Teilnehmerkarten auf unserer Internetseite buchen.

Februar



Berlin zu Fuß 
2019
	 Januar bis März

Wir bewegen Menschen!
Berlin ist anders! Entdecken Sie mit uns die aufregende Vielfalt der Stadt. 
Lebendig, kritisch, fundiert – wir zeigen Ihnen auf unseren Stadtspazier
gängen, wie und wo Berlin tickt. Ob in Wedding, Kreuzberg oder Marzahn 
– wir sind überall unterwegs. Lassen Sie sich von unserer Neugier und 
Entdeckerfreude inspirieren und kommen Sie mit. Wir finden immer wieder 
Pfade durch den Großstadtdschungel mit überraschend neuen Perspektiven.
StattReisen ist Konzept – für Urberliner, Zugereiste und Noch-nicht-Berliner.

StattReisen-Card
Das Angebot für StattReisen-Fans: Für 90 € können Sie ein Jahr lang an 
unseren offenen Rundgängen sowie an den meisten Führungen unserer 
StattReisen-Kollegen in anderen Städten kostenlos teilnehmen. Eine tolle 
Gelegenheit besonders für Neu-Berliner, die ihre neue Heimat kennen 
lernen wollen. Die StattReisen-Card macht sich auch gut als Geschenk!

StattReisen zum Geburtstag
Sie suchen nach einem passenden Geschenk für Freunde oder Verwandte?  
Ein Gutschein für einen Stadtspaziergang oder die StattReisen-Card 
kommen immer gut an. Sie feiern selbst und wissen noch nicht wie? Ein 
Nachmittagsspaziergang durch Ihren Kiez oder zu Ihrem Lieblingsort in 
Berlin macht Ihre Geburtstags- oder Familienfeier zu einem besonderen 
Erlebnis für Ihre Gäste.

Gruppenbuchungen
Ob Geburtstags- oder Hochzeitsfeier, ob Betriebsausflug oder Klassenfahrt, 
ob Bildungsreise oder Seminarprogramm: Sie können „Ihre“ passende Erkun
dungstour oder Rallye aus einer Auswahl von über zweihundert Angeboten 
auch als Gruppenprogramm buchen.

StattReisen anderswo
StattReisen-Organisationen gibt es auch in Aachen, Bern, Bonn, Bremen, 
Dresden, Freiburg, Halle/S, Hamburg, Hannover, Karlsruhe, Köln, 
Leipzig, Mainz, München, Münster, Nürnberg, Saarbrücken und Stuttgart. 

	 Wir arbeiten im Verband  
	 Forum Neue Städtetouren zusammen. 
	 www.stattreisen.org

StattReisen Berlin GmbH
Liebenwalder Straße 35a
13347 Berlin
Tel.: (030) 455 30 28
info@stattreisenberlin.de
 

  facebook.com/stattreisenberlin

Unser gesamtes Programm mit ausführlichen Beschreibungen und über 
hundert weiteren Touren, die für Gruppen buchbar sind, finden Sie hier:

www.stattreisenberlin.de

Mit StattReisen durch den Winter
Fontane-Jahr
Fontane wanderte nicht nur durch Brandenburg. Viele seiner Romane spielen 
in Berlin und hier arbeitete er als Apotheker. Wir wandern auf den Wegen 
seiner Romanfiguren – vorzugsweise Frauen – und erinnern auf unsere 
Weise an seinen 200. Geburtstag. Bereits am Neujahrstag geht es los mit 
dem ersten von verschiedenen literarischen Spaziergängen im Laufe des 
Fontane-Jahres.

Ein Angebot für Schulklassen
Speziell für Schulklassen bieten wir unseren literarischen Spaziergang 
„Fontanes Wanderungen durch die Metropole“ auch mit den Schwerpunkten 
Effi Briest, Jenny Treibel oder „Irrungen, Wirrungen“ an. Fragen Sie recht-
zeitig Ihren Wunschtermin an.

Berlin vor hundert Jahren
Revolution
November 1918: Der Erste Weltkrieg war vorbei, die Monarchie am Ende, die 
Demokratie noch nicht da. Schon vorher und danach breitete sich revolutio
näre Unruhe aus, die sich besonders in Berlin zeigte und viel länger dauerte, 
als diesen einen Monat. Wir zeigen die Orte der Leidenschaften, blutiger 
Kämpfe und des Chaos zerfallender Machtstrukturen.
In Zusammenarbeit mit der Ausstellung Berlin 18/19 im Stadtmuseum Berlin.

Ermordung von Rosa Luxemburg
Ihre Leiche fand man im Landwehrkanal. Die engagierte und kritische 
Sozialistin war für viele, auch in den eigenen Reihen, unbequem. Für manche 
wohl zu unbequem, denn am 15. Januar vor genau 100 Jahren wurde Rosa 
Luxemburg ermordet. Wir folgen den Spuren ihrer politischen und privaten 
Wege und ihrem Vermächtnis: „Freiheit ist immer Freiheit des anders 
Denkenden.“

Mythos der zwanziger Jahre
Die Filmserie „Babylon Berlin“ trägt sicher zum Hype der 20er Jahre bei. Was 
ist dran am Mythos dieser Zeit, die nicht nur golden war und literarisch ihren 
Niederschlag fand: Döblin in „Berlin Alexanderplatz“, Tucholsky, Kästner, 
Else Laker-Schüler oder Nabokov zeigen sehr unterschiedliche Facetten des 
damaligen Berlins. Kaufhäuser, Kinos und U-Bahnen gaben dem Großstadt-
flair einen besonderen Ausdruck.

Spree-Chicago – unterwegs mit Kommissar Gereon Rath
Sehr lebendig und genau schildert Volker Kutscher in seinen Kriminalroma-
nen das Berlin am Ende der Weimarer Republik und in der ersten Phase des 
Nationalsozialismus. An verschiedenen Orten verweben sich die Geschichte, 
die Verstrickungen des Romanhelden Gereon Rath und die kriminellen 
Abgründe der Stadt. Wir folgen den fiktiven Spuren des Kommissars.

Woche der Brüderlichkeit
In Zusammenarbeit mit der Gesellschaft für christlich-jüdische Zusammen
arbeit sind wir vom 10.-17. März auf jüdischen und christlichen Spuren 
unterwegs: Wege in das jüdische Berlin, Scheunenviertel, Mendelssöhne & 
Töchter, Heinrich Heine, Albert Einstein.


